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Ächte Menschen

Dem Seàâchtnis an Herrn alt Bunäesrat

Dr. Luàroig Forrer
gewiàmet.

Was iräisch ist, hat nicht Vestanä;

Der Völker Schicksal wanàelt sich

Nach unerforschlichen Geboten,

Anä selbst äer Srunä, auf äem wir stehn,

dreist seine vorbestimmte Bahn —

Bis er zerfällt.

Noch aber atmen wir unä freuen

Des Lichtes uns, äas ruhesam

Anä unberührt von allem Staub

Aus reinen Höhen nieàerstrahlt.

Gs wirkten Menschen, welche waren

Wie Höhenlicht, unä wollte sie

Die Fügung uns entrücken:

Gin Glanz von ihnen bleibt uns äoch!

Dem Schimmer eines miläen Tages

Auf herbstlichem Selänäe gleich

Ist er, unä jener Menschen äenkenä

Sehn wir äie Werke ihres Geistes

Wie goläne Früchte prangen!

Es wirkten Menschen, welche waren

Wie Höhenlicht!
Waller Dieliker, Bern.
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